
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 103 (1996)

Heft: 4

Rubrik: Firmennachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


I F/rmenporfräf/Firfnennac/ir/c/ifen r mittex 4/96

Neugründung:
Top Tex GmbH, Textilberatung
Seit dem 1. April 1996 besteht die Fir-
ma Top Tex GmbH, Textilberatung, in
Luzern. Sie bietet Know-how auf dem

Spezialgebiet Färben und Ausrüsten

von Textilien an, wobei eine jahrelange
Erfahrung auf dem Gebiet von Ma-
schenware und Tricotstoffen zugrunde
gelegt werden kann.

Das technische Team besteht aus dem
Textiltechniker:

- Hannes Kraese, sowie dem Färbe-
meister

- Hansruedi Vogt.
Hannes Kraese kann auf eine 32-jähri-

ge, Hansruedi Vogt auf eine 43-jährige
Berufserfahrung zurückgreifen. Zwei
versierte Fachleute nehmen die neue

Herausforderung sehr ernst. Dieses jun-
ge und dynamische Unternehmen ist
auf allen Gebieten der Textilveredelung

Qualitätszertifikat
Fleissner GmbH

Die Firma Fleissner GmbH, Egelsbach,
wurde kürzlich nach DIN EN ISO
9001, der zurzeit umfangreichsten Qua-
litätsnorm der ISO 9000er Normen-
reihe, zertifiziert. Damit sind die Vor-

aussetzungen geschaffen, um auch in
Zukunft dem wachsenden Qualitätsan-
Spruch der Kunden in allen Produkti-
onsbereichen weltweit gerecht zu wer-
den.

Das Zertifikat erstreckt sich auf das

Gesamtunternehmen und umfasst die

Organisationsbereiche Vertrieb, Ent-
wicklung, Konstruktion, Beschaffung,
Produktion, Montage und technischer
Service. Das zertifizierte Qualitätsma-
nagement wird durch einen kontinu-
ierlichen Verbesserungsprozess (KAI-
ZEN) ständig an den sich ändernden
Marktbedürfnissen angepasst.

Produktionsprogramm:

- Chemiefaser-Anlagen

- Nonwoven Produktionsanlagen für

zu Hause. Es berät in folgenden Spezi-
algebieten:

- Einführung von neuen Maschinen
und Instruktion beim Kunden

- Optimierung von Produktionsabläu-
fen und Mithilfe bei der Evaluation,
bzw. Ergänzung des Maschinenparks

- Färben und Ausrüsten von Tricot-
Maschenware

- Färben von Naturfasern wie Baum-
wolle, Wolle, Seide und deren Mi-
schungen

- Komplette Veredelungsprozesse von
Frotté, Plüsch- und Veloursstoffen

- Schrumpfarme Ausrüstungen im
Schlauch und Spannrahmen offen
breit

- Färben von Kreuzspulen

- Aufbau von Qualitätssicherungen
und Kontrolle sowie

trocken gelegtes, nass gelegtes
und Spinnvlies zur Bindemittel-
oder Thermoverfestigung sowie

Wasservernadelungs-Produktionsan-
lagen

- Kontinue-Ausrüstungsanlagen für
Tufting-Teppiche, für Wolle sowie
für Web- und Maschenwaren

- High-Tech Durchströmtrockner für
luftdurchlässige Filterpapiere und
Tissue

Feinweberei Elmer in Wald

Ende März 1996 hat die Feinweberei
Elmer AG nach gut zweijähriger Vor-
bereitung die Zertifizierung nach ISO
9001 durch das Büro Veritas Quality
International Switzerland erreicht. In
die Abschlussphase der Zertifizierung
ist, wie bereits berichtet, die Integrati-
on der Wetziker Firma Gubbelmann

gefallen. Die Elmer AG macht sich
keine Illusionen, dass mit der Zertifi-
zierung all ihre Probleme in dieser

schwierigen Zeit gelöst sein werden.
Zumindest aber hat sie damit einen
weiteren wichtigen Meilenstein er-
reicht.

//anney Äraese

- Temporäre Führungsaufgaben auf
Abteilungsebene
Wer in einem der oben aufgeführten

Fachgebiete Probleme hat, oder eine

Umstrukturierung oder Betriebserwei-

terung plant, der kann sich an Top Tex
wenden. RW

Veillon AG -
Marktanteile erhöht
Der Schweizer Versandhandels-Markt-
führer in Kleidung und Textilien, die in
Lausanne ansässige Veillon AG, konnte
1995 ihren Marktanteil erneut erhöhen.

Laut dem IHA-Index übertrifft er 16%.

Dieses Ergebnis wurde trotz eines auch

weiterhin schlechten Konsumklimas,
insbesondere im Versandhandel, er-
reicht. Der Umsatz lag im Geschäfts-

jähr 1995 bei 186,4 Mio. Franken.

Aufgrund von einschneidenden Mass-
nahmen konnten die Aufwendungen be-

grenzt und das Geschäftsjahr mit ausgegli-
chenen Konten abgeschlossen werden.

Gekennzeichnet war das Geschäftsjahr
durch die Erweiterung des Kataloges um
ein Angebot an Sport- und Fitnessartikeln.

Die vom Unternehmen getätigten In-
vestition.en konzentrieren sich auf die

Verbesserung des Kundenservices im
Bereich der Erfassung und der Bestell-

bearbeitung. Veillon erzielt mit seinen

rund 600 Mitarbeitern rund 60% seines

Umsatzes in der Deutschschweiz, 35%
in der Westschweiz und 5% im Tessin.
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Neuentwicklungen
von Shirley
Developments
Dickenmessgerät

Mit dem neuentwickelten Messgerät
können Dickenmessungen nach den

meisten in der Welt gültigen Standards

vorgenommen werden. Der Belastungs-
fuss hat einen Durchmesser von 100

mm. Die Beanspruchung erfolgt durch
eine im unteren Teil des Gerätes ange-
ordneten elektronische Belastungszelle.
Der Pressfuss kann entweder manuell
oder elektronisch abgesenkt werden.
Die durch den Pressfuss aufgebrachte
Kraft kann zwischen 0,1 und 2000
Gramm variiert werden. Es können
Dicken von 0,01 mm bis 50 mm ge-
messen werden. Für dickere Materia-
lien wird eine stärkere Belastungszelle
angeboten.
Weitere Informationen:
Thomas TP Gov/e/;

SDP /n?er«at;7;na/, PO Pox /62,
Crown Foya/, 5/zawcros.y S/roet,

StocP/ror/, PK/ .GW
Pc/.: 0044 76/ 480 8485,
Par: 0044 76/ 480 8580

D/c/cenmav.v£<?rä/ Foto: PDP

Neue Musterfärbemaschine

Unter der Bezeichnung Mini Infra Red

Rotadyer wird eine neue, kompakte
und preiswerte Musterfärbemaschine

grössern portugiesische Textilunterneh-
men ihre Produktionskapazitäten im
Bereich der Weberei.

Schweiter-Gruppe
zuversichtlich

Grc//èrwePwasc/îme G6200 in Per FroH/ervero/on Foto: 8«feer FwP

43

Mini 7n/ra FeP PotoPyer

vorgestellt. In der Steuereinheit können
bis zu 20 Rezepte mit je bis zu 20 Stu-
fen gespeichert werden. Die Trocknung
erfolgt durch Infrarotstrahlen. Die
Grösse der Probenröhrchen reicht von
10 x 300 cm', 8 x 500 cm', 6 x 1000

cm', bis 1 x 5000 cm'.

Sulzer Rüti Webma-
schinen für Portugal
In den ersten Monaten dieses Jahres

wurden 159 Sulzer Rüti Webmaschinen
in 6 Webereien in Portugal installiert.
Davon sind 76 Projektilwebmaschinen
P7200 für die Produktion von Baum-

wollgeweben und 83 Greiferwebma-
schinen G6200 für die Herstellung von
Wollgeweben, Heimtextilien und hoch-

wertigen Frottiergeweben. Damit ver-

In der Generalversammlung der
Schweiter AG konnte der Präsident des

Verwaltungsrates auf ein erfreuliches
Geschäftsjahr 1995 zurückblicken. Ge-

genüber dem Vorjahr konnte das Be-

triebsergebnis (EBIT) um 51% gestei-
gert werden. Ein hoher Auftragsein-
gang zeugte von den Erfolgen der fort-
gesetzten Bemühungen zur Struktur-
Vereinfachung und Effizienzsteigerung.
Der Markterfolg der neu eingeführten
Spultechnologie sowie die Investitio-
nen in die Entwicklung konkurrenz-
fähiger Produkte stimmen für die Zu-
kunft optimistisch. Die Ertragslage
konnte in den ersten vier Monaten
1996 weiter verbessert werden.

Gessner AG -
Bewährte
Nischenpolitik
Die Gessner AG hat sich 1995 im Tex-
tilmarkt behauptet. Einem 3%-igen
Umsatzzuwachs steht ein 11%-iger
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Produktionsrückgang gegenüber, der
zeigt, dass das Unternehmen in Ni-
schenbereichen erfolgreich und weit-
weit konkurrenzfähig ist. Einen we-
sentlichen Beitrag leistet dabei die Sei-
dendruckerei Mitlödi, die mehrheitlich
im Besitz der Gessner-Gruppe ist. Die
enge Zusammenarbeit dieser beiden
Betriebe erlaubt die Realisierung von
Kollektionen, die in den Bereichen Da-
menkleiderstoffe, Einrichtungsstoffe
und Krawattenstoffe weltweit Beach-

tung finden.

Bessere Farbmes-

sung zu günstigeren
Preisen
Macbeth stellt zwei neue Spektralfoto-
meter vor, die sphärisch ausgelegt sind
und eine Impuls-Xenon-Lichtquelle zur
Erzeugung der Beleuchtung benutzen.
Damit wird eine wesentlich bessere Re-

produzierbarkeit, insbesondere bei dun-
klen oder satten Farben, erreicht. Die
neuen Modelle haben eine motorisierte
SC1/SCE Umschaltung zur Messung
von Reinfarben.

Das Gerät Color-Eye 2180 ist mit
seinen Abmessungen von 23,8 cm x
18,1 cm x 37,5 cm sehr kompakt und
hat ausserdem eine SAV-Option (small
area view). Das Color-Eye 580 ist mit
2,28 kg sehr leicht und lässt sich be-

quem in der Hand halten. Es ist leicht
und sicher zu positionieren und hat ein

gut lesbares Grafikdisplay. Die Daten
können in ein Tischgerät übertragen
werden.

Megasol Lichtecht-
heitsprüfgerät
Die britische Firma James H. Heal, Ha-
lifax, stellt ein neues Lichtechtheits-
prüfgerät vor, das mit luftgekühltem
Xenonlichtbogen arbeitet. Es ist für die

Prüfung von Textilien, Leder, Automo-
bilinnenaustattungen, Plastik, Farben,

Tapeten, Gummi und Kosmetik geeig-
net. Die Bedienung erfolgt über einen
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gramm läuft unter MS-WINDOWS
und umfasst 4 vorprogrammierte sowie
10 nutzerdefinierte Testmethoden. Die
Sicherung einer konstanten Luftfeuch-
tigkeit erfolgt durch ein Ultraschall-Be-
feuchtungs-System.

Megaso/ Foto: ,/fwnr.v /7. //<?«/

interaktiven «Touch Screen» und ist in

Englisch, Französisch, Deutsch, Italie-
nisch oder Spanisch möglich. Das Pro-

Verkauf der Weberei
Dietfurt AG
Per 1. September 1996 übernimmt die

Investorengruppe «Textil Vision» unter
der Federführung von Konrad Lien-
hard, vormals Direktionspräsident bei
der Maschinenfabrik Rüti, die Weberei
Dietfurt AG vom Oerlikon-Bührle-Kon-
zern. Textil Vision ist überzeugt, dass

ein Teil der Schweizer Textilindustrie
auch in Zukunft Überlebenschancen
hat. Übernommen werden auch die Ak-
tivitäten der Dietfurt AG in Tschechien.

Generalversammlung Textilverband
Schweiz 28.5.1996 auf der Halbinsel Au/ZH
In seiner Einführung stellt der Präsi-
dent des Textilverbandes Schweiz, Urs
Baumann aus Langenthal, fest, dass

sich die schweizerische Textilindustrie
in einem tiefergehenden strukturellen
Veränderungsprozess befindet.

Deutlich mehr Teilnehmer als im
letzten Jahr durfte Urs Baumann auf
der Halbinsel Au begrüssen. Die bere-
chenbaren Wellenbewegungen in den

70er Jahren und 80er Jahren, in denen

einer schwachen Konjunktur immer ein
Hoch gefolgt ist, sind vermutlich vor-
bei. Die schweizerische Textilindustrie
befindet sich heute in einem tieferge-
henden strukturellen Veränderungspro-
zess, der ganz anderen Gesetzmässig-
keiten unterliegt, als der Folge von
schönem und schlechtem konjunkturel-
lern Wetter. Veränderungen, die dazu

führen werden, dass sich die wirt-
schaftliche und gesellschaftliche Land-
schaft noch gewaltig verändern wird.
Veränderungen, die aber auch gewalti-
ge Chancen beinhalten, die die Tex-
tilindustrie nutzen muss.

Prös/tfenf z/e.v Tcxh/verhönr/e.y Sc/twet'z:
t/r.v ßawmaMM

Die Bemühungen, durch verschiede-

ne Deregulierungsmassnahmen mehr
Wettbewerb zu schaffen, sind in hohem
Masse zu begrüssen. Sie müssen aber

konsequent weitergeführt werden. Zu
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